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Sin Mädchen (eaanzt vorbei) Da halt mein ' s auch !

Sine Sweite (lanzt vorbei ) Mein ' s auch !

Sine Dritte . Halt mein ' s ! ( wirfks ihr zuy).

Sine Vierte . Mein ' s auch !

Sine Fünfte . Mein ' s auch !

ESrſter Burſch 6ieht ſich den Rock aus)

Geh ' , halt mein Janker !
(wirft ihn ihr zu, tanzt weiter) .

Sweiter (ebenſo) Mein ' auch !

Dritter (ebenſo) Mein ' auch !

Sin Vierter (ebenſo) Geh ' , halt ' mir mein ' Rock !

Amrei ( bochbepack ) Steh ' da wie ein Kleiderſtock !

( Der CTanz dauert fort, wird aber ruhiger . Viele ruhen aus, ſo daß
jetzt nur wenige tanzen. )

Dreizehnte Szene .

Vorige. Johannes (erſcheint im Bintergrunde und blickt wie ſuchend da und dort

hin; er fällt auf, wird beachtet, man wiſpert ſich über ihn Bemerkungen zu).

Roſel . Da ſchau , Bärble , wer iſt denn das d

Sin Mädchen . Uenn ' ich nit !

Roſel . Wo kommt der herd

Amr ei (ſchrickt zuſammen )

Herrgöttle ! Der Schimmelreiter !
Könnt ' ich jetzt weiter

(ſehr beklommen )

Jetzt kommt er her . . .

Muß mich ja ſchämen ,

Weil ich vorhin . . . (neugierig und harmlos )

wWen wird der zum Tanz wohl nehmen d

Joh annes dder dqa und dort geſucht , erblickt endlich Amrei ; er geht
direkt auf ſie zu. )

Schön ' s Jungferle , magſt mit mir tanzen d
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Amrei ( ſarr ) Wer dd Ich dd

Johannes . Iſt ' s dir recht ,

Tanzen wir einmal da ' rum !

Amrei ( n drolliger Glückſeligkeit ).

Wir zwei . um und um . d 7
(wirft den ganzen Pack weg)

Wenn du magſt . . . ich bin dabei !

0 H annes (faßt ſie zum Tanz) .

Muſikanten tut ' s fiedeln und blaſen !
(wirft ihnen einen Taler hin).

ESrſtes Mädchen . Er tanzt mit derd

Roſel wberächtlich). Mit der Magdd

Krappenzacher Llektriſierhh .

Wenn die tanzt , blaſ ' ich nochmal ſo gern !
( u den Muſikanten )

Alſo einen Schleifer , meine Berrn !
(bläſt wie toll in ſeine Trompete ) .

Johannes ( im Canz) . Du tanz ' ſt aber leicht !

Amrei . Du führſt mich auch gut !

Johannes . Tanz ' ſt gernd

Amrei (ſelig). O ja !
Könnt ich tanzen immer wie heut ' l . .

Immer fort in alle Swigkeit !

Johannes (ächelnd ) . Da würdeſt müd' ' !

Amrei O mein !

Möcht ' tanzen in den blauen Bimmel hinein !
(ſie tanzen weiter) .

HKr a ꝓpenza ch er ( kommt von der ESſtrade).

Kreuzvidibum !

Detzt tanz ' ich auch herum !
Die zwei verlocken mich ſchier . . .

chumpelt zu einer ſehr dicken Bäuerin )
Frau Bäsle , hopſa !
Trauſt dich mit mir d Gackt ſie)



So tanzt a Fürſtin

Und ihr Vavalier !
(tanzt mit komiſcher Hrandezza mit ſeinem Stelzbein ) .

Ch Or (unter ſchallendem Gelächter

daha , der Krappenzacher ,

wird wieder jung !

da, hopſa , hopſa ,

war ein Sprung !D
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Kr 3
90 enzache er

Ja , lacht ' s nur und glotzt ' s wie die Kälber mich an —

So tanzt halt ein ſtädtiſch gebildeter Mann !

( Man hört Glockengeläute von der Dorfkirche. Alle nehmen die Hüte ab. )

Rodelbauer . Da läuten ſ' jetzt zum Segen !

CH Oor (mit dem Canzen plötzlich innehaltend ) Sum Segen !

Kra ꝓPenza ch er Gu den Muſikanten ) .

Aus mit der Muſi ' ,
(die Tanzmuſik bricht ab)

die heilige Stund ' vorbeil !1¹Bi

Sinige
Kommt ' s mit ? Wir gehn ins Virchle ' nüber !

( gehen ab).

Andere . Wir trinken erſt aus !

E *ſt e (ſich zum Gehen anſchickend) .

Wo iſt denn mei ' Tüchle D

Sweite (ebenſo) . Und mein ' sd

Dritte . Da liegt ' s auf der Erd ' !

Rodelbauer . Und mei ' Pfeif ' ! Kruzifix !

( Suchen alle in komiſcher Geſchäftigkeit in dem Pack umher,
den Amrei auf den Boden geworfen . )

Chor ( um Ceil fluchend und ſcheltend ab; andere ſetzen ſich im Hintergrund
an die Ciſche, ſo daß Amrei und Johannes vorne ganz allein ſind).

Johannes . Da ſttz' ein bißle , tu ' dich verſchnaufen . . .

Amrei . Das hat nit Not . . . ich glaubꝰ /

» Hönnt ' tanzen immer fort und fort .. .



Johannes . Mit mird

Amrei (feeht ihn an). O ja , mit dir !

Johannes . Komm ' , trink ' ! Sollſt leben , Jungferle !
Amrei . Du auch ! (ſie trinken).

Johannes . Raſt du ein ſchönes Halsgeſchmeid ' !
Amrei . Der Anhenker d
Johannes . Ja , ja , der hat ein ' guten Platzl
Amrei . Iſt auch von guter Hand !

Rab ' ihn g' ſchenkt g' kriegt als kleines ind
Von einer Bäuerin !

Johannes .
Biſt eines großen Bauern Tochter wohld

A mrei (nach kurzer Verlegenheitspauſe ihm feſt ins Auge blickend).
O nein ! Ich dien ' !

Johannes (geht auf, ſtockeno),, . Du . . . dienſt ... 5

Amrei . Bin Magd !

Joh annes (fährt ſich über die Stirne , ſetzt ſich nach einer Pauſe ,nimmt ihre Hand) .
Das macht nix , Jungferle . . .

Amrei (einfach). Was ſoll ' s denn machen d
Glückſelig ſind wir mitſam geweſen ,
Wenn wir auch unſer Lebtag uns nie mehr ſehn . . .
Glückſelig ſind wir mitſam geweſen ,
Und keines weiß , wie ' s andere heißt . . .

Johannes . Glückſelig ſind wir mitſam geweſen . . .
(Die letzten Gäſte gehen; ſie ſind allein. )

Beide . Die eine Stund ' , die war ſo ſchön ,
Und die bleibt unſer in Swigkeit .. .
Ich könnt ' drum gleich geben
Die Seligkeit

Im ew' gen Leben !

Ein Wunder ward mir offenbar . . .
O Gott ... wie ſelig ich war !
Der Bimmel tat ſich auf ſo licht und klar
Mit ſeiner gold ' nen Engelſchar !



Amrei enfachh .

Und wenn wir jetzt ſtill voneinander gehn . . .

0 H annes bbedeutſam) .

Und wenn wir uns nie mehr wiederſehn . . . 1

Amrei . Hat ' s dich gereutd

Johannes (unig) . Mich hat ' s nit gereut !

Beide . Die eine Stund ' , die hat uns gehört ,

Die hat uns der Bimmel voll Gnaden beſcheert !

0 Annes (bedeutſam ) .

Mag jetzt kommen , was will , im Guten und Böſen . . .

Amrei ( n inniger Freude)

Einmal iſt das Glück auch bei mir geweſen !

Johannes . Mich hat ' s nit gereut !

Beide . Mich hat ' s nit gereut !

0 annes (eicht, aber herzlich lächelnd).

Doch dich .
3

Dich hat ' s gereut , wie du heut ' morgen

So abgetrumpft mich haſt !

Amrei (ehrlich). Da haſt du Gottes Recht !

Joh annes bblickt ſie eine Weile unverwandt an; dann halb fröhlich
ohne Schüchternheit , eher verſchmitzt und warm )

Ich möcht ' dir gern . . . ich möcht ' dir gern . . .

Amrei (ächelnd , harmlos ) . Sag ' , was d

Johannes . Sin Rüßle geben !

Amrei (erſchrick). Dull . . . O . . . duld

Johannes Glähend ) . Ja ! ! Sinen Kußl

Am rei (ſteht auf und ſchaut beklommen vor ſich hin. Es wird dunkler,
dann Mondſchein ) .

Johannes (eiſer ). Ja . . . einen Kuß . . .
(noch leiſer )

Wenn vor der Sünde ich mich nit fürchten tät ' !

( Pauſe )
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Baſt recht , wenn du ' s nit leidſt . . .

Weil wenn wir jetzt ſtill voneinander gehn ,

Weil wenn wir uns nie mehr wiederſehn . . .

' s hätt ' dich gereut !

Amrei ( ſtammelnd ) .
·Ehätt mmier

(unter Tränen aufjauchzend )
Neinll . . . nit gereutl !

0 0 Annes . O, du f (uniſchlingt ſie, küßt ſie).

(Sie ſetzen ſich wieder und ſchauen einander an. )

Johannes ( ſeht wieder auf; leiſe).

Jetzt . . . ſag ' ich dir Leb ' wohl . . .

Amrei (tſeht ihn erſchrocken an).

Johannes (eeicht ihr das Glas) . Trink ' noch einmall

Amrei (tmrinkt, ſetzt ab).

Johannes . Austrinken mußt du !

Amrei ( cchüttelt mit dem Nopf) .

Johannes . Mir zu lieb !

Bis auf den Grund !

Amrei ( rinkt fort und fort ; Johannes ſieht ſie wehmütig an, atmet tief auf,
wirft ihr eine Kußhand zu und geht ab. — Amrei ſtellt das Glas

weg, blickt ſuchend um ſich. — Nach kurzer Weile ſieht man Johannes auf
ſeinem Schimmel wegreiten . Sie ſteht auf , nickt; er wendet ſich nicht um;
wie in traumhafter Seligkeit , die hände an die Augen gedrückt, ſingt ſie).

Ich wollt ' , ' s ſollt gar nit wieder morgen werden . . .

Nur immer heut ' . . . nur immer heut ' . . .
(ſie ſinkt auf einen Seſſel , blickt ſelig lächelnd ins Ceere) .

Vorhang .
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